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Seebrise-Aktion
Ostergrüße

Osterhasen und bunte Eier gehören zu dem wichtigsten 
Traditionen zu Ostern. Ohne diese Symbole wäre das 
Osterfest nur halb so schön. Einen sehr bedeutsamen 
und christlichen Hintergrund hat das Osterfest schon. 
Nach dem Tod Christi am Kreuz  feiern wir die Auferste-
hung des Herrn.

Draußen ist es (hoffentlich) schon etwas warm und die 
ersten Sträucher und Blumen blühen. Jetzt ist es an der 
Zeit, den Winter endlich abzuwerfen und wieder aufzule-
ben. Eierfärben, backen und braten steht nun an.

Denn oft sind es die kleinen Dinge im Leben, die uns be-
sonders glücklich machen. Die ersten Krokusse oder Os-
terglocken, das Singen der Vögel beim Spazierengehen 
oder ein bunt bemaltes Ei. All dieses sind Geschenke, die 
uns nicht selbstverständlich erscheinen sollten.  

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Oster-
fest.

Seebrise e.V.
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Seebrise-Aktion

Renate Krohz

Am Montag, dem 20. März, verstarb nach schwe-
rer Krankheit, jedoch unerwartet, unsere ehren-
amtliche Helferin Renate Krohz im Alter von 73 
Jahren.
Mit ihrer Familie betrauern wir ihren allzu frühen 
Tod. Renate hat seit Herausgabe des Nordsee-
spiegels im Jahr 2010 ihn immer für uns gewis-
senhaft verteilt.
In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von ihr und 
werden sie in guter Erinnerung behalten.

Helga Christiansen
Seebrise e. V.
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Seebrise-Aktion
Der Seebrise Bus steuerte im März zwei Lieblingsstatio-
nen in Horsbüll an. Anfang März haben wir auf dem Feri-
enhof Horsbüll am Forellensee mit der Besitzerin Cara ei-
nen wundervollen und erlebnisreichen Nachmittag ver-
bracht. Bei Wind und Sonnenschein hat Cara mit uns 
eine herrliche Kutschfahrt über die Felder gemacht. Wir 
durften Stevie, ein kleines, freches Shetlandpony erst ge-
meinsam von der Koppel abholen, dann wurde Stevie 
von uns tüchtig geputzt und es gab eine umfangreiche 
Fütterung mit Möhren und Äpfeln. Nachdem auch wir uns 
gestärkt hatten, begann die Kutschfahrt. Cara hatte uns 
die Kutsche mit Wolldecken und Wärmflaschen ausge-
stattet, so dass wir uns gemütlich von Stevie über die 
Felder ziehen lassen konnten. Wir waren insbesondere 
von Stevie, dem kleinen Pony, beeindruckt, in dem Bä-
renkräfte zu schlummern scheinen. 

Ein großer Dank an Cara für den 
herzlichen Einsatz und den schö-
nen Nachmittag –wir kommen 
bald wieder. Egal ob zum Angeln, 
Boot fahren, Reiten oder Kuts-
chefahren  – am Ferienhof Hors-
büll gibt es immer etwas Schö-
nes zu erleben.

https://www.ferienhof-horsbuell.de
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Seebrise-Aktion
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Seebrise-Aktion
Es ist Lämmchenzeit! 

Traditionell dazu luden uns 
Wehrführer Hans Ketelsen & 
seine Frau Anja vom Wan-
gehof auf einen Nachmittag 
zum Lämmerstreicheln ein.

Doch nicht nur das: wir durf-
ten die Ziegen besuchen, 
die Rinder füttern und bei 
der Stallarbeit helfen. Anja & 
Hans haben sich viel Zeit für 
uns genommen und den 
Nachmittag zu einem Höhe-
punkt im Frühjahr werden lassen. Bemerkenswert ist die 
Fürsorge und Herzlichkeit, mit der die Besitzer des Wan-
gehofs ihr Hobby betreiben.  Man fühlt, dass es die Tiere, 
die dort leben dürfen, sehr gut haben.

Selbst das mehrfache nächtliche Aufstehen zur Handfüt-
terung seiner Lämmchen nimmt Hans gelassen hin. Er 
hat jedem von uns ein drei Tage junges Lämmchen vor-
sichtig auf den Arm gegeben, damit wir es streicheln und 
daran riechen konnten. Anja kam sogar mit der Milchfla-
sche dazu und wir haben ein kleines Wollknäuel damit 
gefüttert. Wir durften bei einer Führung alle Hofgeräte an-
schauen und ausprobieren, so dass manch einer seinen 
Platz auf dem Hoflader oder Trecker gar nicht mehr räu-
men wollte. Bei einer gemütlichen Runde mit Haferkek-
sen und selbst gekelterten Apfelsaft fand der Nachmittag 
ein gemütliches Ende. 
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Seebrise-Aktion
Wir danken den netten Besitzern vom Wangehof und 
auch den Vierbeinern Paula, Jack, den Rindern, Schafen 
und Ziegen für diesen tollen, informativen und leckeren 
Nachmittag. Und wenn die kleinen Lämmer demnächst 
auf der Weide um den Horsbüller See stehen, werden wir 
sie grüßen!

www.wangehof.de
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1. TC Südtondern e. V.

Die acht Tenniskinder, Jette, Jonna, Mia, Maya, Lara, 
Leon, Jonas und Lars des Tennisclubs 1. TC Südtondern 
e. V. in Emmelsbüll-Horsbüll möchten sich bei der Bür-
gerstiftung aufs aller herzlichste für die großzügige Unter-
stützung der Trainingskosten bedanken. 

Diese Förderung  ist sehr wertvoll für uns. So können wir 
jetzt auch im Winter unbeschwert in der Halle das Trai-
ning  fortsetzen. Es wird unseren Kindern eine gute 
sportliche Ausbildung ermöglicht. Das Training ist kindge-
recht und sportlich leistungsfördernd zugleich. Es wird 
Wert auf technisches Können und vor allem körperliche 
Koordination gelegt.   

Unsere Tenniskinder 
trainieren im Winter 
mittwochs und don-
nerstags  in der Ver-
einshalle des Niebül-
ler Tennisclubs TS-
VRW Niebüll unter 
Raymond Gutsch ( 1. 
Vorsitzender, Sport-
wart, Jugendwart und 
professioneller  US. 
TA. Trainer der Ten-
nisabteilung im TS-
VRW Niebüll). 
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1. TC Südtondern e. V.
Im Sommer holen wir Herrn Gutsch (hat kein Auto) ein-
mal in der Woche zu uns auf die Anlage, und es wird auf 
den Außenplätzen fleißig geübt.

Da wir in unserem Club keinen eigenen Trainer haben, 
sind wir sehr glücklich darüber, dass Herr Gutsch unsere 
Kinder unter seine Fittiche genommen hat. Er ist leiden-
schaftlich engagiert, lustig, sowohl streng, als auch ge-
duldig und kompetent. Unsere Kinder gehen gerne zum 
Training und haben auch schon viel bei ihm gelernt. 

Ab Mai geht es wieder auf der Anlage in Emmelsbüll wei-
ter.

Interessierte Kinder können sich gerne bei mir ( Tel. 
04665 597 ) melden.

Vielen Dank an die Bürgerstiftung sagt auch

Lotti Sibbert,

Sport- und Jugendwartin des 1. TC Südtondern e. V.
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Konfirmanden
Unsere Konfirmanden

Nun ist schon wieder ein Jahr Konfirmandenzeit um. 
Letztes Jahr im Mai haben sich 9 junge Menschen mit ih-
ren Eltern, Pastor Zastrow, Rolf Wiegand vom Kirchenge-
meinderat und Diakonin Barbara Geske-Fahnenschmidt 
im Pastorat in Horsbüll getroffen. Die Ziele der Konfir-
mandenzeit und die wichtigsten Termine wurden festge-
legt. 

Wir wollen den Konfirmanden in diesem einen Jahr Kon-
firmandenunterricht, die Inhalte des christlichen Glau-
bens und Lebens  vertraut machen. Durch verschiedene 
Methoden (Gespräche, Rollenspiele, Diskussionen, 
Kleingruppenarbeit, Spiele, Filme …) findet die Auseinan-
dersetzung mit den wesentlichen Inhalten und der eige-
nen Verantwortung statt. 

Unser erster Termin war die Kirchentour. Vier Kirchen in 
drei Kirchengemeinden gab es zu besichtigen und zu er-
kunden. 
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Konfirmanden
Die weiteren Konfirmandentage waren ausgefüllt mit The-
men wie z.B. Regeln, die das Miteinander funktionieren 
lassen, auch Regeln, die bereits das Volk Israel gelernt 
hat, nämlich die 10 Gebote. Reichlich Diskussionsstoff 
gaben die Themen Martin Luther, der Umgang mit der Bi-
bel, Geschichten aus dem Alten und Neuen Testament 
usw. Mit dem Pastor haben wir uns über das Glaubens-
bekenntnis und dem Vater unser unterhalten, ebenso die 
Themen der Taufe und das Abendmahl. 

Auch zwei Ausflüge standen auf unserem Jahresplan, 
das Kennenlernen der KZ-Gedenkstätte in Ladelund mit 
anschließender Diskussion mit jungen Flüchtlingen aus 
unserer Gemeinde und ein Besuch im Schleswiger Bibel-
museum mit anschließender Besichtigung des Schleswi-
ger Doms (Bild). 

Im April steht noch die Vorbereitung des Vorstellungsgot-
tesdienstes am 23. April um 10 Uhr in Neugalmsbüll an 
und am 13. Mai um 14 Uhr findet in Emmelsbüll die ge-
meinsame Konfirmation statt, so war es der Wille der El-
tern und Konfirmanden.

Barbara Geske-Fahnenschmidt

Konfirmiert werden aus: 

Klanxbüll: Vivian Harksen und Jola Schnaars.

Horsbüll: Mika Anke und Jule Petersen.

Emmelsbüll: Felix Christiansen und Paula Lindenberg.

Neugalmsbüll: Moritz Czaja, Alina Luschinski-Frej und 
Hannah M. Petersen
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Konfirmanden

Felix, Mika, Jule und
Jola.

Alina, Hannah und Moritz.

Paula und Vivien.
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Seebrise-Aktion

„Mein Freund Winnetou“

Die Seebrise lädt unter dem Motto „Mein Freund Winne-
tou“ zur alljährlichen Ferienfreizeit in Emmelsbüll ein. 
Vom 25. Juli bis 4. August 2017 ist mit Rauchzeichen 
über dem Mehrgenerationenspielplatz zu rechnen. Die 
Stammesältesten wollen mit Euch gemeinsam Tipis bau-
en, Federn bemalen und Stirn- & Armbänder basteln. Wir 
gehen mit Silberbüchsen und Tomahawk und auf die Su-
che nach neuen Ideen und neuen Freunden während wir 
die Büffel in die Flucht schlagen. Wir erlernen die Hohe 
Kunst des Spurenlesens und wenn die Sonne im Zenit 
steht, kocht der Häuptling „Knurrender Magen“ eine Büf-
felschwanzsuppe für all seine hungrigen Indianer, die wir 
dann unter einem schattigen Kaktus gemeinsam essen.

Wir werden uns neue Indianer-Namen geben und für je-
den Küstenindianer werden wir ein individuelles, farben-
frohes Pow-Wow-Gewand basteln.

Lasst uns gemeinsam die weite Steppe des Emmels-
büller Spielplatzes in eine wilde Prärie verwandeln!
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Kindergarten 
Liebe Leser und Freunde des Kindergartens „Kleine 
Freunde unter`m Regenbogen“.

In den vergangenen Wochen haben wir uns mit der kal-
ten Jahreszeit „Winter“ auseinander gesetzt. Jetzt tau-
chen wir ein in die fantastische Welt der Prinzessinnen, 
Zwerge und den sprechenden Tieren. 

Eine gemütliche Atmosphäre beim 
Vorlesen eines Märchens gehört 
genauso dazu, wie Spaß und 
Freude an der Umsetzung. Mär-
chen erwecken bei den Kindern 
Sehnsüchte, Träume und Phanta-
sie und geben Impulse sich mit ei-
nem Kulturgut auseinander zusetz-
ten. Märchen sprechen die Ge-

fühlsebene der Kinder an und machen Mut. Die Kinder 
erfahren, wie man „Berge versetzen kann“, und dass 
selbst der Schwächste den Starken und Mächtigen be-
siegen kann. 

Nicht nur für Kinder sind Märchen von großer Bedeutung. 
Haben Sie sich nicht schon dabei ertappt, gewisse Sätze, 
Redewendungen oder Lieder, die  Kinder sagen, mit 
strahlenden Augen mitzusprechen? Es gibt unendlich vie-
le Märchen, bekannte, wie z.B. Schneewittchen, Dornrös-
chen usw., aber auch eine Unmenge an neuen und weni-
ger bekannten märchenhaften Geschichten. Die aber alle 
eine Botschaft in sich tragen und wir sie auf unser Leben 
übertragen können.
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Kindergarten 
In der nächsten Zeit werden uns weiterhin viele märchen-
hafte Geschichten begleiten und wir stimmen uns so 
langsam auf das Osterfest ein. 

Übrigens:

Zurzeit bekommen wir im Kindergarten immer mehr neue 
Anmeldungen. Das heißt für uns, dass neue Plätze für 
das kommende Kindergartenjahr ab August 2017 ge-
schaffen werden müssen. Eine genaue Entscheidung 
steht noch aus! Wir freuen uns sehr über diese positive 
Entwicklung!

Wir wünschen allen Lesern einen schönen Frühling.

Stefanie Lieberum
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Termine
05. April Besuch Nolde-Museum. Ausrichter: Seebrise.

15. April Ostereiersammeln. Ausrichter Sozialverband. 

26. April Lichtbildervortrag vom Rolf Anderson. Pasto-
rat Horsbüll, 14.30 Uhr.
Ausrichter: DRK.

14. Mai Eröffnung Fischbude Südwesthörn.

20. Mai Ausflug nach Hamburg zur Elbphilharmonie. 
Ausrichter: Sozialverband.

31. Mai Zum Kaffee trinken nach Almdorf in die Haci-
enda. Ausrichter: DRK.

28. Juni Spielenachmittag im Pastorat Horsbüll. Aus-
richter: DRK.

07. Juli Blaue Jungs. Gaststätte Südwesthörn. 20.00 
Uhr.

21. Juli Gemütlicher Abend mit Musik und Spanferke-
lessen. 19.00 Uhr auf Hof Gaarde. Ausrichter: 
Sozialverband.

22. Juli Schifffahrt mit der Freya von Kiel nach 
Rendsburg. Mit Brunchbuffet. 
Kosten für Mitglieder: 15,00 €. Ausrichter: 
DRK.
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Termine

22. Juli Kinderfest Hof Gaarde. 14.00 Uhr. Ausrichter: 
Sozialverband.

25. Juli –
04. Aug

Ferienfreizeit. Ausrichter: Seebrise.

05. Aug. Öffentliches Grillen. Ausrichter: Seebrise.
25. Aug. Blaue Jungs. Gaststätte Südwesthörn. 20.00 

Uhr.
02. Sept. Lottonachmittag. 14.30 in der Schule. Aus-

richter: Sozialverband.
27. Sept. Spielenachmittag mit anschl. Essen. 14.30 

Uhr im Friesischen Gasthof. Kostenbeitrag: 
5,00 €. Anmeldung erforderlich. Ausrichter: 
DRK.

07. Okt. Jubiläumsfest vom Kindergarten.
14. Okt. Kohlbüffet bei Annelie Rasch. Ausrichter: So-

zialverband.
25. Okt. Lotto im Pastorat Horsbüll. 14.30 Uhr. Aus-

richter: DRK.
10. Nov. Lotto im Friesischen Gasthof. 19.30 Uhr. Aus-

richter: DRK.
02. Dez. Lottonachmittag. 14.30 in der Schule. Aus-

richter: Sozialverband.
10. Dez. Frühstücksbuffet. 9. 30 Uhr. Gaststätte Süd-

westhörn. Ausrichter: DRK. Anmeldung erfor-
derlich.
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Biikebrennen 2017
Flammentanz mit Promiglanz – Die Biike 2017

Unsere Biike stand in diesem Jahr unter einem besonde-
ren Stern. Nicht nur, dass das Wetter den schönsten Tag 
der Woche auszeichnete, nein, wir bekamen sogar Eh-
rengäste: Ein Team von NDR1 Welle Nord hatte sich an-
gekündigt – und war sogar erschienen! Eifrigen Hörern 
dürfte das nicht entgangen sein, denn mit mehreren Live-
Schaltungen – verteilt über den ganzen Abend – wurde 
unser Fest zu einer Attraktion.

Aber auch der traditionelle Fackelzug, der mit Hilfe der 
Jugendfeuerwehr unter Leitung von unserer Emmelsbül-
ler Kameradin Bente Johannsen für sicheres Geleit sorg-
te, sowie dem Engagement von der Seebrise, konnte 
sich sehen lassen. Helga Christiansen hatte sich in die-
sem Jahr wieder eine nette Besonderheit ausgedacht: 
Mit selbstleuchtenden Luftballons konnten auch die 
Kleinsten gefahrlos den Fackelzug aufhübschen.

Das Biikefeuer schließlich loderte schnell und heftig und 
lieferte durch den inzwischen etwas stärker gewordenen 
Wind eine beeindruckende Flammenshow. Das begeis-
terte die Besuchermenge, unter denen sich sogar Gäste 
aus dem „Schwabenländle“ und der Schweiz befanden, 
die erstmals unserem Brauchtum beiwohnten.

Und trotz eines Wochentages blieben viele lange in ge-
mütlicher Atmosphäre bei Bratwurst und Getränken mit 
und ohne Umdrehungen zum ausgiebigen Schnacken, 
musizieren und singen beisammen.

 

20



Biikebrennen 2017
Für dieses gelungene Fest bedanken wir uns vom Fest-
ausschuss ganz herzlich bei allen Gästen, der treuen Ju-
gendfeuerwehr, der Seebrise und allen helfenden Hän-
den vor, während und nach dem Fest sowie natürlich bei 
Herrn Kroeske und seinem Team von NDR1 Welle Nord! 
Ohne Euch alle würde dieser schöne Brauch nur ein Ab-
fackeln alter Tannenbäume werden. Und so freuen wir 
uns schon, Euch auch im nächsten Jahr wieder begrü-
ßen zu können – vielen Dank dafür!

Einen ausführlichen Artikel mit weiteren Fotos finden Sie 
wie immer auf der Gemeidewebseite www.emmelsbüll-
horsbüll.net im Veranstaltungsrückblick.
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Kindergarten Neukirchen
Wir der Kindergarten Neukirchen möchten uns auch hier 
noch einmal offiziell rechtherzlich für die großzügige 
Geldspende bei der Bürgerstiftung Emmelsbüll-Horsbüll 
bedanken. 

Durch diese Summe konnten wir den Krippenkindern ihre 
Rutsche ermöglichen und Wünsche der Kindergartenkin-
der erfüllen durch neues Spiel- und Lernmaterial, wie 
auch neue Bewegungsmöglichkeiten schaffen. 

Wir freuen uns alle sehr darüber und haben eine Menge 
Spaß mit dem neuen Material. 

Wir sagen noch einmal  Danke Danke Danke.

Die Kinder und Mitarbeiter des evangelischen Kindergar-
tens Neukirchen 
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Emmelsbüll - Dorfstraße
Erinnern sie sich noch?

Früher:

Heute:
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Sozialverband
Der SoVD Wiedingharde-West hatte am Freitag, 03. 
März 2017 zur Jahreshauptversammlung in den Gasthof 
„Südwesthörn“ eingeladen. Im voll besetzten Saal be-
grüßte die 1. Vorsitzende, Ingrid Petersen, 84 Mitglieder 
des Ortsvereins. Unserem Ortsverein gehören inzwi-
schen fast 380 Mitglieder an. 

Vom Kreisverband Nordfriesland war der Vorsitzende des 
Ortsvereins Leck, Harro Jacobsen als Abgesandter zu 
Gast und überbrachte die Grußworte der Kreisgeschäfts-
stelle in Husum. Diese wurde im Personal aufgestockt 
und er rät allen Mitgliedern, sich bei Fragen oder Proble-
men vertrauensvoll an Frau Huß und ihr Team in der 
Kreisgeschäftsstelle in Husum zu wenden:

Adresse: Westerkampweg 1, 25813 Husum 

Anfragen und Terminabsprachen Montag bis Donnerstag 
von 08.00 bis 12.00 Uhr unter Tel. 04841- 772850. 

Im Jahresbericht des Vorstandes berichtete Ingrid Peter-
sen über die stattgefundenen Vorstandssitzungen und 
über die einzelnen Aktivitäten des vergangenen Jahres. 
Ingrid Petersen dankte allen großzügigen Spendern für 
ihre Zuwendungen und ihre Unterstützung, damit unser 
Kinderfest jedes Jahr stattfinden kann. 

Nach ihrem Resümee über das abgelaufene Jahr kündig-
te Ingrid Petersen die in diesem Jahr geplanten Veran-
staltungen an, in der Hoffnung, dass wieder so viele Mit-
glieder begrüßt werden können. 
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Sozialverband
Mit Dank an die Vorstandsmitglieder für die gute Zusam-
menarbeit, sowie an die vielen freiwilligen Helfer für die 
geleistete Arbeit beendete Ingrid Petersen ihren Bericht. 

Nach dem Bericht der 1. Vorsitzenden über die Aktivitä-
ten im letzten Jahr, dem Kassenbericht über das abge-
laufene Geschäftsjahr, sowie der Kassenprüfung wurde 
dem Gesamtvorstand einstimmig Entlastung von der Ver-
sammlung erteilt. 

Auch in diesem Jahr standen wieder Ehrungen für lang-
jährige Treue auf der Tagesordnung. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft:

Carsten Redlef Volquardsen

Für 25 Jahre Mitgliedschaft:

Hans Jürgen Godbersen, Nico Momsen, Anton Christian-
sen, Petra Jacobsen, Manfred Ipsen

Für 10 Jahre Mitgliedschaft:

Wilma und Gustav Freitag, Frauke, Harald, Carmen und 
Pia Freitag, Andrea Wegner, Insa Groneberg, Bettina, 
Kathleen und Kenneth Hagedorn, Ketty Petersen, Irene 
und Jörg Schollek, Rudi Behrens, Rita Laubner, Sybille 
und Alfred Mularczyk
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Sozialverband
Die anwesenden Per-
sonen wurden persön-
lich mit einer Ehrenur-
kunde und einer Nadel 
geehrt.

Das Theaterstück „Montagmorgen“ der Freiwilligen Feu-
erwehr Emmelsbüll mit hochmotivierten und einmalig 
agierenden Schauspielern brachte das Publikum immer 
wieder zu herzhaftem Lachen und tosendem Beifall.

Während der Veranstaltung wurden kräftig Lose verkauft. 
Mit etwas Glück konnte der eine oder andere Preis der 
reichhaltigen Tombola ergattert werden.  
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Fischbude Südwesthörn 

Ab Muttertag, 14. Mai, gibt es bei Kerstin wieder leckere 
Fischbrötchen und mehr.

Das lange warten hat dann ein Ende.

Wir freuen und jetzt auf das leckere Seelachsbrötchen 
und den Fischteller.

Das gemütliche Beisammensein kommt natürlich auch 
nicht zu kurz.

Wir wünschen Kerstin und ihren Gästen eine gute Saison 
mit immer gutem Wetter.

Seebrise e. V.
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Jugendfeuerwehr 
Liebe Leserinnen und Leser,

die Jugendfeuerwehr Wiedingharde bekommt Unterstüt-
zung, denn es haben sich 3 neue Kameraden angemel-
det. Wir freuen uns auf euch.

Durch zahlreiche Spende, konnte ich ein neues Zelt mit 
dazugehörigen Feldbetten anschaffen. So können wir gut 
ausgerüstet am Pfingstzeltlager in Uphusum-Holm teil-
nehmen. In diesem Jahr wird der Wettkampf „Amtspokal“ 
während des Zeltlagers statt finden. Weil die Abende jetzt 
wärmer und heller sind,können wir anfangen mit dem 
Üben. 

Leider musste unsere Weihnachtsfeier vom Dezember in 
das Frühjahr verschoben werden. Am 24. Februar war es 
dann soweit. Die Fahrt ging nach Flensburg ins Mystery 
House. Dort wurden wir in drei Gruppen geteilt, in denen 
jeder eine andere Aufgabe lösen musste wie z.B. in ei-
nem Mordfall die Tatwaffe finden oder bei Frau Hansen 
ein zu brechen, bevor sie wieder kommt oder eine Bom-
be zu entschärfen. Als die Aufgaben gelöst waren, emp-
fingen uns die Eltern mit einem Buffet in Emmelsbüll. Die-
ser Ausflug war ein voller Erfolg, denn beim gemeinsa-
men Abendessen wurde ausgiebig vom Tag berichtet. 
Mehrfach wurde ich gefragt, ob es einen wiederholten 
Ausflug ins Mystery House geben könnte. 
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Jugendfeuerwehr 
Ein weiteres Highlight war auf Wunsch der Kinder der Be-
such der Schlauchwäscherei in Niebüll. Am 03. März tra-
fen wir uns daher schon um 16:30 Uhr am Gerätehaus. 
Dort angekommen führte man uns erst durch die Räum-
lichkeiten. Es wurde gezeigt wie ein Schlauch nach ei-
nem Einsatz gewaschen wird und wo bzw. wie die Atem-
schutzausrüstung gewartet wird.

Uns wurde die Teststrecke für die Atemschutzträger der 
„Großen“ gezeigt. Man erklärte uns, welche Sportgeräte 
zum Belastungstest absolviert werden müssen. Ich habe 
im Vorfeld ausgemusterte Geräte von der Jugendfeuer-
wehr Niebüll geliehen. Jeder, der wollte durfte die ausge-
musterten Geräte anziehen und somit die Sportgeräte 
testen und die Strecke durchlaufen. Durchlaufen ist aller-
dings nicht das richtige Wort, denn die Gitterboxen kön-
nen nur auf allen Vieren bewältigt werden. Natürlich durf-
ten die Sportgeräte und die Strecke auch ohne ausge-
mustertes Atemschutzgestell genutzt werden. Durch die-
sen Abend wurden die Bedingungen für die Atemschutz-
ausbildung realitätsnah vermittelt.

Nils besitzt eindeutig die besten Voraussetzungen für die 
Ausbildung, denn er ist mutig, interessiert, zeigt Ausdau-
er und war nach Dienstschluss sicherlich erschöpft.
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Australien
Selina und Pia sind zurück aus Australien.

Sie haben viel gesehen auf 
ihrer großen Reise. Die 
australische Ostküste ha-
ben sie erkundet, viele 
neue Menschen kennenge-
lernt und neue Eindrücke 
gesammelt.

Sie möchten sich bei allen 
bedanken, die sie auf Face-
book und WhatsApp stets 
begleitet haben. Dadurch 
fühlten sie sich immer mit zu 
Hause verbunden.

Selina & Pia
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Rätsel

Der Gewinner oder die Gewinnerin erhält einen 10,00 € 
Gutschein.

Die Gewinnerin des Rätsels aus dem letzten Nordsee-
spiegel ist Anke Plettner. Sie erhält einen 10,00 € Gut-
schein. Herzlichen Glückwunsch.
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Liebe Kinder, hier ist ein Vorschlag falls ihr noch kein 
Gedicht zum Muttertag habt. Ihr könnt den Text 
abschreiben und ein tolles Bild dazu malen.

Liebe Mama!

Du bist echt der Hammer!
Ich finde dich einfach wunderbar,
denn du bist immer für mich da!

Du hast mich auf die Welt gebracht,
hast mit mir immer gelacht.

Heute möchte ich dir danke sagen,
für die Liebe, für die Zeit

und hatten wir auch manchmal Streit,
hab ich dich nicht vergessen.

Und ich weis nicht was ich sagen soll
Mama du bist einfach toll!
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